
Bürgerverein Köln-Neubrück e.V.
Protokoll:
Anwesende :
Sylvia Schrage  (1. Vorsitzende)
Gaby Peters (1. Stellvertretende Vorsitzende)
Renate Harder (2. Stellvertretende Vorsitzende)
Elisabeth Schubert (Schriftführerin)
Erika Streit (Beisitzerin)
Regina Weyand (Beisitzerin)
Ingrid Steffens (Beisitzerin)
Manfred Prante (Lärmschutzbeauftragter)
Jürgen Schuiszill (CDU) 
Stephan Pohl (CDU) ab 19.45
Inge Kurtenbach (SPD)
Herr Fischer (Die Linke)

Nicht Anwesende:
Hans Schäffler (Kassierer)                           
Christian Fahl (Beisitzer)
Renate Winter (Beisitzerin)  
Robert Spahl (Beauftragter Internetseite)
Andreas Hansmann (Sozialraumkoordinator)
Fardad Hoghogli (FDP)
Jörg Grahl (SPD)
Daniel Bauer-Dahm (Bündnis 90/Die Grünen) 

Protokoll der Vorstandssitzung vom 11.04.2019
Ort: Treff im Pavillon
Beginn: 19.00 Uhr

1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung  
Frau Schrage begrüßt die Anwesenden und stellt die Tagesordnung fest.  
Die neuen Vorstandmitglieder werden vorgestellt, sowie Herr Fischer von 
der Fraktion der Linken im Bezirk Kalk. 

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung   
Das Protokoll der letzten Sitzung wird genehmigt.

3. Rückblick: Karnevalszug/ Mitgliederversammlung  
Der Karnevalszug konnte sich über viele Besucher freuen, die trotz des 
Wetters mitgefeiert haben. Es wollen weitere Gruppen nächstes Jahr 

,



teilnehmen und die neuen wollen ihr Engagement ausbauen. Der 
Zuschuss der Stadt Köln für die Sicherheit (Wagenengel) steht noch aus. 
Die Mitgliederversammlung fand in der Hauptschule statt, was auch gut 
funktionierte. Kosten dafür betrugen 55€. Es waren nur 65 
Mitglieder/Teilnehmer zur Versammlung, was relativ wenig war im 
Vergleich zu den Vorjahren. Der Mail Verteiler wurde überarbeitet. 

4. Neues vom neuen Raum im TiP  
Die Wände im Raum sind verputzt, Türen erneuert. Der Elektriker hat die 
Installationen vorbereitet, so dass nun noch der Fliesenleger und die 
Sanitärinstallation im WC fehlen. 
Da der Veedel e.V. eine Bürger-Begegnungsstätte in Ostheim bewilligt 
bekommen hat, möchte Frau Schrage ein Konzept erstellen, ob dieses 
auch hier in Neubrück machbar wäre. In diesem Fall wäre eine Förderung 
zur Bewirtschaftung möglich. (Mini Job für Pflege der Räume usw.) 
Der Raum des Veedel e.V. in der Heinrich-Lersch-Straße wird vom 
Brückenprojekt der Caritas übernommen.
Der neue Raum soll dann für den Veedel e.V. nutzbar sein. 

5. Bezirksorientierte Mittel  
Es wurden folgende Bereiche berücksichtigt bei der Vergabe:
Seniorenwoche 2000,- € 
Traditionsveranstaltungen 2000,- € 
Sommerferien Programm 1500,- € 
Weiterhin gab es folgende Zuschüsse von der Stadt Köln Projekt 
„Neue Nachbarn“ 3000,- €, sowie für die Seniorenwoche 1000,- € von der 
Rundschau. 

6. Volkstrauertag oder 28.1.2019  
Bezüglich des Gedenkens an das Unglück Ende des Krieges an der 
heutigen Hans-Schulten-Strasse, gibt es immer Unstimmigkeiten. Die Alt-
Brücker treffen sich am Tag des Unglückes , dem 28.Januar während die 
Neubrücker Abordnung am Volkstrauertag vor Ort der Verstorbenen 
gedenkt. 
Frau Schrage hat an die Käthe- Kollwitz-Realschule in Alt-Brück, als auch 
an das Gymnasium Schaurtestrasse (die Opfer waren dort Schüler) 



Anfragen gestellt, ob eine Beteiligung an dem Gedenktag von Interesse 
wäre. Bisher gab es keine Resonanz. 
In früheren Zeiten wurde das Treffen zum Gedenken von den Kirchen, 
teilweise mit Musik in einen angemessenen Rahmen gesetzt. Heute gerät 
dies zunehmend in Vergessenheit. 
Es wird für den Volkstrauertag, 17.11.19, ein Artikel erscheinen mit einem
Aufruf zur Teilnahme und zum Erinnern an dieses Ereignis. Den Rahmen 
werden Frau Schrage mit einer Rede und u.U. Musik Untermalung. 
Angefragt werden noch die Bundeswehr und Gäste, die dies u.U. noch 
miterlebt haben. 

7. Termine   
30.04.19 Maibaum Aufstellung ab 17 Uhr
04.05.19 Neubrück macht sich schick
10.05.19 Fahrrad Aktion auf dem Marktplatz 
18.05.19 Flohmarkt 
15.06.19 Picknick  

8. Tag der Vereine    
Dieser sollte am 11.5.19 stattfinden auf dem Marktplatz. Leider ist 
die Resonanz auf diese Möglichkeiten so gering, dass vorgeschlagen 
wird, parallel zum Picknick am 15.06., die Möglichkeit zur 
Präsentation der Vereine auf dem Marktplatz zu geben. 
Da dies nicht der ursprünglichen Idee entsprcht, wird dies 
abgelehnt. 

9. Werbung hier EBW    
Die Werbung in dem Veranstaltungsheft des Elternbildungswerkes wird 
storniert.

10. 50 Jahre Bürgerverein 2020   
Im Mitgliederstamm wird bereits nach „Ur-Mitgliedern“ gesucht. Frau 
Kurtenbach bestätigt, dass bereits viele verstoben oder weggezogen sind. 
Es werden Möglichkeiten des festlichen Begehens des Jubiläums 
zusammengetragen. Ein Festakt mit Musik und Bewirtung wird überlegt, 



sowie eine Ausstellung mit Filmen, Fotos. U.a. zu dem Thema warum 
überhaupt der Bürgerverein gegründet wurde. 
Es wird überlegt einen Fest Ausschuss zu bilden. Weitere Möglichkeit 
wäre die Planung in der Up-Kampagne zu erstellen. 

11. Infos der Parteien 
- Bezirksorientierte Mittel s. Punkt 5
- Bei der Planung „Rather See“ ist bisher nicht Neues bekannt.
- Es wurde ein Prüfantrag wegen der LKW- Parksituation am Kirchweg

/ Neubrücker Ring zum Pohlstadtsweg gestellt. 
- Am 12.04.19 findet ein Termin auf dem sog. Bolzplatz an der 

Georgestr. Statt. Dabei sind der AK Jugend, der Veedel e.V. sowie 
von der Stadt Köln Mitarbeiter des Projektes „Starke Veedel“. Es 
geht um die Verwendung der bewilligten Fördergelder, die nunmehr
ausgegeben werden müssen. 

12. Verschiedenes 
Der Tisch der Kulturen lädt alle am Samstag 25.05. zum Fastenbrechen in 
den TIP ein ab 20 Uhr. 

Die Linie 179 der KVB ist als Test gestartet und erfreut sich, besonders 
morgens, großer Beliebtheit. Abends sind die Busse hingegen zumeist 
leer. Es wird eine Zählung geben. 

Es sind in und um Neubrück Gift Köder ausgelegt worden. Es gab bereits 
Todesfälle von Hunden. Die polizeilichen Ermittlungen gestalten sich 
schwierig. 
Man kann nur auffälliges Verhalten melden. Herr Deutsch wird sich nach 
seinem Urlaub darum kümmern.

Einige Vorstandsmitglieder haben die Veranstaltung im Schulzentrum 
Ostheim zu „Starke Veedel“ besucht. Es wird sehr kritisch darüber 
diskutiert. Frau Schrage hat mit den Teilnehmern einen Brief verfasst, der 
sich kritisch mit der Veranstaltung auseinandersetzt und die 
Präsentationen als nicht dem Planungsstand entsprechend entlarvt. (z.B. 



der Marktplatz, der bereits durch den Rat bewilligt wurde. Folglich gehört
dieser nicht mehr zu dem Projekt Starke Veedel. 

Die Filiale der Stadtsparkasse wird nicht geschlossen. Die Öffnungszeiten 
wurden lediglich angepasst. 

Ende der Sitzung: 21.15 Uhr

Vorsitzende

Schriftführerin 
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